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Mien ,Samstag ,27 .März 1915 .Abends .N £114 .

DasLeichenbegängnisdesGemeinderatesAhorner.Heutenach¬
mittags fand unter überaus zahlreicher Beteiligungdas
Leichenbegängnisdes GemeinderatesKarl Ahornerstatt .Unter
denTrauergästenbemerkteman :BürgermeisterDr .Weiskirchner,
die VizebürgermeisterHierhammer,HoßundRain ,GeheimerRat
Dr .Pattai ,SektionschefRädlhammer ,LandesausschußBielohlawek,
BaronWittinghoffSchell,dieAbgeordnetenKemetter,
Ohrfandl ,undNepustil ,die GemeinderäteBaxa ,Braun ,Brauneis ,
Breuer,Baberkow,Eder . ,Ellend,Fraß ,Gebhart,Götz,Hermann
Gräf,/Hilscher ,Huber ,Dr .Klotzberg ,Komrowsky,Kroneck,Laubek,
Loewenstein ,Lux ,EndreasMayer,JosefMüller ,Dr .Neumayer ,
Oppenberger ,Paulitschke ,Philp ,Pichler ,Poyer ,Roth ,Rykl ,
Schimek,HeinrichSchmid,AugustSchmidt,Siegmeth,Spalowsky,
Stangelberger,Dr .Stich ,Wessely,Wiesinger,Wimberger,Wolny
undZimmermann,dieehemaligenGwmeinderäteHallmann,kais .Rat
SgröblundDirektorBichler ,der Präsident derBürgervereinigung
Bezirksvorsteherkais .Rat Weidinger ,BezirksvorsteherHruza ,
die Bezirksvorsteher-StellvertreterEbelingundBaumgartner,
die Mitgliederder BezirksvertretungNeubau ,Universitäts¬
professorSchlögl,diePP.Abel,FischerundDegerer,P .Fried¬
richvondenSchotten ,dieKammerrätePabetundWegel-Leekl,
Polizeibezirksleiter Dr .Wagner ,der HerausgeberdesNeuigkeits¬
Weltblatteskais .RatKirsch,Dr .M.Gruber,kais .RatBeschorner,
kais .RatDr .Gruber ,FabrikantGerhardus ,LandesinspektorHeinl ,
ObermagistratsratPawelka ,BuchhaltungsdirektorHillinger ,
OberbauratTrnka ,PräsidialvorstandFormanek,DirektorSauer,
DirektorRauscher ,BranddirektorJenisch ,Magistratssekretär
Dorfinger ,OberkommissärPollak ,KommissärDr .Achleitner ,
VorstandProchazka,VizedirektorGrch,VizedirektorGrabner,
ChefredakteurEigl ,SekretärZimmerl,Rathauskellerwirt
Dombacher ,Inspektor kais .Rat Meixner ,eine Depujationder

Schuhmacher-GenossenschaftmitdemBeiratLenhartanderSpitze,
dieOrtsgruppeNeubauderWienerBürgervereinigung,derVerein
MariaTroster Spatzen ,die KnabenbeschäftigungsanstaltNeubau,
sowie schließlich die Angestellten undArbeiter .

. e ,geistlicherRatPfarrerTurskynahmuntergroßer
AssistenzderGeistlichkeitdie Einsegnungin derPfarrkirche
zumhl .Laurenzauf demSchottenfeldvor .DerNeubauerMänner=¬

gedangsvereinmitdemObmannZimmertrugmehrereTrauerchörevor .
Alsder Sargausder Kirchegetragenwar ,hieltBürgermeister

Dr .WeiskirchnervorderKirchedemVerstorbenenfolgenden
Nachruf:IntieferTrauerstehenBürgermeisterundGemeinde-¬
rat vorderBahreeinestreuen ,teurenFreundes,einesbewähr-¬
tenKollegen.JetztheißtesAbschiednehmen,lieberFreund

Ahorner.SonimmdenndieletzterAbschiedsgrüße,nimmden
bestenundheißestenDankdesBürgermeistersundderGemeinde

Wienfür Deinselbstloses Wirkenals Bürgerder Stadt undals
GemeinderatdiesesgroßenGemeinwesens.Dubist nichtaufdie
Straßegegangen,umruhmredigvonDeinenVerdienstenzuspre¬
chen ,sosei es mirheutevergönnt ,hieröffentlichzuerklären,
welcheineArbeitskraftDuinderGemeindestubewarst.InDeiner
schlichten Einfachheit hast Du mit schöpferischer Kraft gear¬
beitet .Duhast Deineorganisatorische Begabungin denDienst
unsererVaterstadtgestell ;undhastDirdauerndeVerdiensteum
unser Gemeinwesenerworben .WasAhornerin stiller Wohltätigkeit
übte ,mögeihmGottvergeltenunddieDankbarkeitallerjener ,
dieseineGüteempfangenundempfundenhabe.Nimmmeinenbesten

Dankhinfür DeinetreueFreundschaft ,für Deinopferwilliges
Wirken .DuhastdenewigenFriedengefundenundunszurückgelas-¬
sen in demschwerenKampfe ,dessenloderndeFlammenDeinbre¬
chendesAugenochgeschaut.GottgebeDirdieewigeRuheunduns
seinenSegen,damitwirdurchhaltenbiszumEnde.

DieTrauergästebestiegensodanndie WagenundderZug
bewegte sich zum Zentralfriedhof ,woselbst die Leiche in der

Familiengruftbeigesetztwurde.

Zur Einführungder Brotkarte inWien .

VomMagistratewirdmitgeteilt :

GesternhatdieRegierungdieschonseit MonatsfristinAus¬
sichtgestellteRegelungdesVerbrauchesvonBrotundMehl
kundgemacht .Hienachdarfbis aufweiterdsniemandmehrals
200 GrammMehloder die entsprechende MengeBrottäglich
verbrauchen ;undzwarwerdenje 50g Mehl70g Brotgleich¬
gestellt .DiepolitischeLandesstellehatdurchEinführung
amtlicher Ausweiskartenoder auf andere geeignete Weisejeden
Mehrverbrauchhintanzuhalten .AufGrunddieserBestimmunghat

Vieder¬
die . - ö .Statthaltereifür alle Gemeindenin /Oesterreichver-¬
ordnet ,daß vom11 .April an Mehlund Brot an Konsumentennur
gegenamtlicheAusweiskartenabgegebenwerdendarf .

DieKartenlautenaufdenBedarfeinerWoche,dasistauf
1400 GrammMehl oder 1960 GrammBrot ,und sind in Abschnitte
vonje 50GrammMehloder70GrammBrotunterteilt .Wermehr
als2kgMehlfürjedePersonseinesHaushaltesbesitzt ,er¬
hält für diese Personennur „geminderteAusweiskarten ",weiche
auf1050GrammMehloder1470GrammBrotlauten.FürHotelgäste
werdenTagesausweiseauf210GrammBrotausgegeben.

DieDurchführungdieserRegierungsverordnungist inWien

selbstverständlichmitbesonderenSchwierigkeitenverbunden
dochwurdenvonder Gemeindealle Vorkehrungengetroffen ,umder
Bevölkerungdie SachenachMöglichkeitzuerleichtern .Eiø
DasganzeGemeindegebietwurdein 401Sprengeleingeteilt
undfür jedenSprengeleineaussechsLehrpersonenbestehende
Kommissionbestellt .Vom1 .April an werdenallen Wohnungs- ¬

inhabern amtliche Formuxlarien zugestellt ,mit welchendie
ZahlderWohnungsinsassen ,dieZahlderimHaushalteverköstig¬
ten Personen ,derimHaushaltevorhandeneMehlvorrat( auch
unter 20 kg ) ,allenfalls nochder Getreidevorratunddiebebaute

Ackerflächebekanntzugebenist .JederWohnungsinhaberhatdas
genauausgefülltevonihmunterfertigteFormularbeiderKommis¬
sion in derenSprengeler wohnt ,persönlichoderdurcheinen
BevöllmächtigtenabzugebenunderhältdaselbstdieseinerAnmel¬
dungentsprechendeAnzahlund Gattungvon Ausweiskarten .Die
Kommissionenwerdenvoraussichtlichbereits am7 .Aprilihre
Tätigkeitaufnehmen,umdemPublikumvon7 Uhrfrühbis 7Uhr
abendszur Verfügungstehen .In jedemHausewirdeineKundmachung
angebrachtwerden ,aus welcherder Sprengelzu demdas Hausge¬
hört ersichtlich sein wird .Umeinen Andrang bei denKommissionen

möglichstzuvermeiden,werdenin denKundmachungendieWohnungs¬
inhaber ersucht ,je nach demAnfangsbuchstabenihresFamilien¬
namens an verschiedenen Tagen zu erscheinen .

Dadie Kommissionengrößtenteilsin Schulgebäudenamtieren
werden ,mußwährendihrer Tätigkeit der Schulbetrieb unterbleiben .
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